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V k h II ke Es C o. 

—- Gestern feierte Frau Chris. 
Jshnchihren Geburtstag. 

—- Dr. J. LueSutherlanb, 
im neuen Thummelgebäudr. 

—- Männerssnzüge für 85.00 pro 
Anzug bei Woolsienholm G Sterne. 

—- Große Auswahl von Kinderwa- 
genzn mäßigen Preisen bei Sondern-ann- 

— Tritte-pas heuehee Dis 
pro-. meinen Keg- und Flo- 
schenken-. 

—- Hr. Venry Jshnck Sr. und Frau 
machen eine Befuchsreife nach Josu, 
Michigan und anderen Gegenden. 

— Seht V o si e l den Plnmber für « 

Plurnbernrbeit,Gar-reaktiun Sprinki 
ler, Dampf-, Gas-, Sen-ers und Waf- 
sen-Ihrem 

— Sondermann insugnrirr jeyt einen 
Spezinlsxrkauf von Polster s Möbeln, 
wovon er ein riesiges Lager hat. Be- 
sichrigt dasselbe. 

—- Freundluhe Bedienung, gute Ge- 
tränke und Cigarren, iowie vorzüglichen 
Lunch sinvet Ihr stets m der Wirthschaft 
von Wie-. Schlichting. 

-. -·-. -- 

— Tlccyylllc, OCMIIIITMI IIIIIG 
-Weften, leichte Hemden und Unterkief- 
der für das heiße Wetter bei 

WoolstenhasmelaSternr. 
— Das Camik an Conzefsionen 

während der Straßenfair besteht aus: 
W·D.Platt,Cha-a. Moore, N. P. 
MeTutehean, Jas. Faleh and U. h. 
harriforn 

—- Wir holen, mafthen und liefern ab 
Eure Spipengardinem Seidengardinen 
fotvieirgendwelche andere Wöfehr. Gratid 
Island Dampfmastherei, Alexander a- 
Marfh, Eigenthümer-. 35 

—- Dr,und Frau Arthttr Bentley, 
die längere Zeit hier zu Besuch weilten, 
lehrten lehte Wache wieder nach Ehieai 
ga zurück, tva Dr. Bentleh für den 
Jenes-Herab arbeitet. 

—- Ztr Phillips wurde atn Freitag 
Abend der »Phillipa Canttnercial Etat-« 
gegründet, der es sieh zur Aufgabe 
macht, feine Mitglieder mit etwas Stär- 
kerem als Wasser zu verfargen. 

— Nalph Blatt hat zu Manila etne 

Kanone, die er unfeter Stadt zu fchem 
ten gewillt ist, varauagefeht, daß Ue- 
rangements getnatht werden ksnnen ate- 

gett dein Transpart hierher. Da liegt 
der has im Pfefferl 

—- Zahnargt Fluch hat feine Offiee 
seht nath dem Thutntttelgebäude über 
Tucet ä- Jarnsworths Apotheke verlegt 
und ersttrhtseine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis sahn- 
arztlither Arbeiten ihn dafelbst zu be- 
lud-II- 

— Was Güte, Wohlgeschmack ttnd 
Baltbarkeih aurh frhönes Ausfehen anbe- 
ctrifft, la vereinigt kein Bier diefe Ei- 
zgenfthaften fo« fehr in sieh, als dasjenige 
ider Dick Bros. Quiaeh Brauerei. Von 
Idee hiesigen Agentnr, Inhaber Illbert 
Ombe, toerden alle Aufträge von Nah 
nnd Fern prontnt anagefli et. Ja der 
mflhs fksss Ihn-Essens- 

s-- mit-ni- Ias o- ne ins-. 

—- Unsere Former wollten sämmtlich 
Montag Morgen mit dein Einfahren 
Des Getreibes beginnen, da es bis dahin 
abgetrocknet vor — aber nie, denn 
Sonntag Abend zogen schwere Wolken 

Rai-s sont Nordsesten anb Montag 
s orgen gnb·s gehörig Regen. Mit 
idem Einbeingen bet- Getreibes sing 
also nichts nnb gesiel ocso dieser Regen 
Den For-nun gor nicht. 

—- Jn unserer lehtioöchentlitben Ins- 
gobe liesen wir Herrn Jobn Henty Sie- 
oers seinen 74sten Geburtstag begeben, 
und diese Woche müssen wir consiotiken, 
bei wir uns hierbei einer Nonsens-er- 
øeebslung schuldig mochten und baß nicht 
Jobn Den-y, sondern Lohn Sieben das 
Geburtstngskinb wor, sowie nach baß 
dieses nicht der 74ste sondern ber 7tsfte 
Geburtstag sor. Jtn Uebrigen aber 

. erlauben bit uns zu erkläre-, baß unsere 
kWünsebe für bis siiebere Wohlergehen 
ides alten Herrn dieselben geblieben sinb 
ninb nichts von ibrer Insridtigceit ein- 
gebüßt haben. 
est-« c hu, Dies-· 

scro- lboa sein« Ell-F Hin-e J. Chcuey dein-sey b- et der sum 
uneebet Inn-.- Z Ebene s « o. ist« setce 

te is der Cis i olebo. ne oben sit-sue- Conn- 
dsssd Stute· ihm. nnd bei ists-« les- dte Ost-In 
soc-el- sbect Voll-» ist ebesssl von to- 
send-u en stro, verbot-b bei- onib not po it 's 
sots se is si- ntqt geheilt sonde- tun. 

Frost s. c ento- 
W Mooren vor mir und amech eben in 

Min sein-r Gage-out t- s. Gent-am 
»so-s- I 's. 

pa- slhäsäuiusp sei site-tratst Imr. 
. o tot I r) nee most-es- un 

Inn wes un m est-· m Eis Qui-im May-» 
bei systan ro Ost wenn-, eeet gaiqiceih 

.I.Osesen«ito»toleto,0. 
I· serv-Its m Ile- Isolsetmh ni- tkllj 
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Herz und CJungen, 
«- 

« « « 

Vieren und Leber 
sind der Sid der 

c; T,,,.·· ggsqqnhetlx cebenzsufl 
M 

Wenn es Euch daran gebricht, geht zu 

A. W. BUOHIIEIT 
feine Medizinen werben sie Euch 

wiedergeben. 

«-.,. ;;;; 

—- —.-.......-. —-..-.-- 

—- Gehtnach Bat-wann für Etr- 
Photographien 

—- Die berühmten Carhart Operalls 
bei Woolstenboltn «- Sterne. 

—- Eruteball ine sandte-g 
am Gomitas den s. Ieise-it 

——,Garten-Cenzert nebst Tanz jeden 
Mittwoch und Samstag Abend in 
Dann’s Pakt 

—- Dtck pro-. »Mutter-« is 
das beste Italcheubier. Be 
Ubert p. D. dense. 

—- Eine neue Cis-me die von henry 
Schleifelbtgetnniht wird, heißt »Na 
800.« Es ist eine vorzügliche b Tent- 
Eisen-n 

—- Ille möglichen Vergnügungen 
giebt’s auf dem LieberkranzsPienie im 
Sanbkreg ant Sonntag, zu dein A l i e 

eingeladen stud. 

F 
— »W. » «- 

Venn Frauen Mitleid haben mit ihren ners 

pöfenKantiü tigen Männern, so geben sie 
ihnen ackn auntain Thre. Dieser beteitiqt 
alle Zwisiisteiten. Fragt Euren Apatheter. 

—- Brieftriiger Wen. Zuers ist seit 
lehter Woche unglücklicher Stroh-sitt- 
wer, dn ietne bessere Hälfte eine Be- 
fuchgreife nach Minnenpolis machte- 

— Vergeßt nicht, baß Uhrinacher Max 
J. Egge jetzt isnMichelion Block, gegenü- 
ber Walbach’s, ift und alle Neparntu- 
ren an Uhren usw. machtzu den niedrig- 
sien Preisen. 

—- Der Blid schlug am Donnerstag 
JAbenb in ein .Getreideield non Fritz 
"Mqthiesen und zündete. Es wurden 
einige Haufen Getreide verbrannt und 
war der Schaden nicht bedeutend- 

— Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Rand-sagen, Surreys u. i· v. 

zu den nllerniedrigsien Preisen sindet Ihr 
dei der Pol-net Carriage Co» neben der 
City hall. Sprecht dort vor-. 

—- Ein langes Wort ist gewiß das 
folgende, weiches uns vor einiger Zeit 
von einem Freunde langer Worte gege- 
ben: »Northuserkornbranntweinnachs 
verernerungsprotvkolladichriftsdeglau: 

dignngspermerk.« 
—- Dqs besteingerichtete und größte 

Möbelgefchäft des Westens, ein großes 
gerät-neiget Gebäude, angefülltmit einer 
riesigen Auswahl aller Arten Mobilien, 
ist das von Sondermann ö- Co. 122 
Ost ster Straße. Es wird Euch Freu- 
de bereiten. 

—- Daht Jhr schon dem neuen, präch- 
tig eingerichteten Möheigeschüit von 
Sondern-nun ä- Co. einen Besuch abge- 
siattetf Dasselbe befindet sich in No. 
MS Ost ster Straße. Gebet hin und 
holt Eure hauseinrichtung dort und Ihr 
werdet zufrieden sein. 

F. 

— Naucht die »Karma,« die beste 5 
CentiCigarrr. 

—- Sarnmerhemden zu 60c jedes bei 
Woolstenholnr se Sterne. 

—- Vesueht das photographische Ute- 
Tier von Gearg Bat-mann. 

—- Die Herren Jamrog und Gorgla 
von Ashtaty Shennan Couniy, waren 
am Samstag in der Stadt- 

— Frau Jaehen Wiese, 45 Meilen 
siidnsestltch von Stand Island wohnhaft, 
feierte vor-gestern ihren Geburtstag 

—- Die Firma Schinidt, Klrfchke eb 
Ca. Iurdelehte Woche aufgelöst und 
übernahm Dr. Louis Schmidt das Ge- 
schäft allein. 

— Knaben- und Kinder-Anzilge, die 
allerneuesten Moden, zu den niedrigsten 
Preisen bei 

WoolstenholmefaSternr. 
—- Etn riesiges Lager der schönsten 

Bilderrahnren findet Ihr bei Sonder- 
mann und wenn Ihr Bilder habt so 
bringt sie hin zum Einrahmen. 

—- QeIentlissei Pienie und 
Ball in Dann’s Pakt am Sonntag den 
W. Juli, gegeben vorn Germania Ver- 
ein. Alle sind freundliihsi eingeladen. 

D a S C a In it e. 

—- Heule sindei auf der Farm der 
Frau Anna Ray eine großartige Geburts- 
taggfeiek statt, indem nämlich Charles 
Kay ein Sahn der Hausherrim die 17te 
Wiederkehr feines Wiegenfestes begeht. 

—- Einen wohllebmeckendkn Mike-s- 
den Erfrischungstrunk in dieser Jahres- 
zeit — wer wünscht ihn sich nichts Hal- 
tet Euch eine Kiste des beliebten Dick 
Brvg. Quiney Biers im Keller und Jhr 
seid verforgt. s 

—- Arn Montag und Dienstag waren 
wir in Dmaha in Geschäften und hatten 
wir dort am Montag auch das Vergnü- 
gen, zusammen mit einigen hundert an- 
deren Redakteuken von Nebraska und 
Iowa und einer Anzahl Omahaer in die 
Geheimnisse des Ordens der DIE-Sar- 
Ben eingeweiht zu werden, wobei es rie- 
sigen Spaß gab. 

—- Eins der besten Bilder, welche je- 
mals bei Tageslicht vvn einer Cur-ven- 
tian genommen wurde, gelang es letzte 
Woche unserem jungen Phalographen 
Hrm Gearg Eber-l ir. von der hier tagen- 
den Populisten-Staats-Conventian zu 
nehmen. Dr. Eberl hat das Bild in 
seinem Schaukasien vor seinem Geschäft, 
neben Niiser’s Graceryladen ausgestellt 
und iibt dasselbe auf das vorübergehende 
Publikum eine ziemliche Asziehungskraft 
aus und wird von Allen die es gesehen, 
als ein sehr gediegenei Stück Arbeit ge- 
priesen. 

BiNDINGW 
LEDEJRMAN 

Bindiudcu——gut und biaigz 
Smka RUUMM Bratpfannen, 

Strick, groß und klein. 

—- Für eine klare Gesichtssarbe, helle I 
sprühenbe Augen und kräftige Verdau- 
ung gebraucht Prickly Ash Bitters. Er 
bringt bas System in perfekte Ordnung. i 

Verkauft von Tucker ä- sarnsworth. 

Thetlhabertsruttö - susötuns. 
» 

Die Thkiihqoskichqik, mich- dich-is 
unter been Namen Schmibt, Kirschke Es 
Co. erifttrte, ift an diesem Tage, dein 20.[ 
Juli 1900, Irit Zustimmung ber Jene-F 
resseuteu aufgelöst umher-. Dr. Louisi 
Schmibt bat die Interessen ber anderen x 
Theilhaber aufgetauft und wird bie Zie- 
gelfabrikatian sowie den Vertrieb unteri 
seinem eigenen Namen weiter betreiben, 

« 

alle Außenstänbe ber bisherigen Jlrrnai 
collettiren und alle Forderungen gegeus 
biefelbe (falls falche vorhanden find) be- II 
zahlen. Louis Schmibt, s 

Otto tirftbke, ; 
MTirntsthrj Dorgam 

Louis Seh-um« ber Nachfolger vons 
Sehn-tu Kirfchke ch Ca» ersucht bas! 
Publikum ihm auch in Zukunft mit fei- 
ner Kundschaft zu beehren unb bittet, 
etwaige Aufträge ins Eigarrenlaben nun 

py. Baft aufzugeben. Lin 

—- Am Sonntag spielte unser Base- 
boll-Ciub ein somvses Spiel mit dem 
Aurora Team, welches süe diesen Tog 
hier gebueht wor. hvssmeister wars bril- 
tont und auch dos Feldspiel des einhei- 
inisihen Cluhs wor gut, theilweise sogar 
sehr gut. Die Scoee war 11 zu 1 zu 
Gunsten von Grund Island. So ist’s 
reiht! Nur immer gut gespielt und ein 
guter Besuch wird niemals ausbleiben. 

ssc is cis DUIVGIF 

»Diewundervolle Kur von Frau Reno 
J. Stout von ver Schwindsucht hat be- 
deutendes Aussehen in Commock, Jud» 
erregt «, schreibt Murion Staat-D ein 
hervorragender Apotheker von Muntee, 
Jud. »Sie wog nur noey 90 Psund als 
ihr Doktor in Yotktvwn sagte, sie müsse 
hold sterben. Sie begann dann Dr- 
King’i New Diseovery zu gebrauchen u. 

gewann 37 Psund an Gewicht und wurde 
vollständig geheilt· « Es hot tousende 
von hvssnungslosen Fällen geheilt und 
ist positiv gotnntirt, alle hols-, Brust- 
und Lungenkronkheiten Fu heilen. occ u. 

two. Probeflosehen rel in Buchheit’s 
Apotheke. — 

»O 

W Picuik 
im Sandkrog 

am sonntag, den 29sten Juki, 
unter Leitung deg 

Oeaeev Island Lieder-kennz. 

Gesang, Musik nnd Tanz fowie unter al- 
tende S iele während des Tages. 8 h1 Abends euetwerk am Lake. 

Die St. ewe öe Gr. Jet. wird ür die Ge- 
legenheit elnen Ercur ronszug ch Schim- 
mers Lale laufen las en. Ase für die Rund- 
reife. All-fahrt vom Depot an Locustslraß· 1:80 Nu m.; AbfabrtvoirSchimmer’S Lak· 
10 Uhr-U ende. 

Das Publikum Grand Jsland’s und Um- 
gegend Ist freundlichsi eingeladen. 

Das comm. 

—- Geo. Baumann’g photographi- 
sches Atelier für Bilder. 

— Unser Redakteur war am Montag 
in Omaha, um in die »Ak-Sar-Ben« 
eingeführt zu werden. 

— Sommer-naren zu riesig reduzir- 
ten Preisen bei 

WoolstenholtnetSternr. 
—- Am Montag feierte Frau John 

Sievers auf der Nordseite im Kreise 
zahlreicher Freundinnen ihren 67sten 
Geburtstag. 

— Denkt nicht, daß, weil Castello’s 
Waaren die besten, sie auch die theuerfien 
sind. O nein! Er verkauft die besten 
Möbel für-? wenigste Geld- 

—- Bei dein Gewitter letzten Donner- 
stag Abend wurde dein Hrm Julius 
Mathieien auf dem Eiland ein werth- 
oolles Pferd vom Bliy erschlagen. 

— Dr. J. F. Richhart. der früher 
hier den ,,Dernoerat» heransgab, jetzt 
aber den Engros-Cigarrenhandel in Lin- 
eoln betreibt, war am Freitag in der 
Stadt. 

Er steht allein nnd r hoch erhaben. cis 
gibt keinen andern. -in Wunder der Natur-. 
Er findet stets ein warmes Herz unter den 
Menschenkinderm nämli Rock-) Mountain 
Ther. 85 Cis Fragt nren Apotheler. 

—- Für Tapeten und Paint geht zu 
MeManus im alten Postofsicegebäudez 
ebenfalls find Schreibmaterialien und 
alle Arten Bücher bei ihm zu haben. 

—- Jn warmem Wetter hilft Prickly 
Afh Bitters Eurer Ausdauer. Arbei- 
ter, die ihn hin und wieder aebranchen, 
können die Hitze besser aushalten und 
sind des Abends weniger ermattet. Ver- 
kaust von Tucker so Farnsworth 

— Eine fröhliche Hochzeitsfeier, ge- 
müthliche Geburtstags- oder sonstige 
Feier giebt’s nicht, außer Jhr habt ein 
Fäßchen oder mehrere des famosen Dicl 
Bros. Bier dabei, denn dies bringt 
Alles erst in die richtige Feststimmung; 
dabei ist es gesund und bekommt Einem 
gut. Bestellt Euch »Dick Bros.« bei 
Albert Heydr. 

Befchäftlgung 
ist jetzt die hauptfrage für viele Männer. 
Jhr könnt Geld verdienen durch den 
Verkauf unseres completen Affortiments 
von Frucht- und Zierbiiumen für die 
Herbftlieferung. Schreibt um Beding- 
ungen. Adrefsim The Jewell Nurfery 
Co» Lake City, Minn. (Etablirt in 
1868. Eintaufend Acker-) 46—1 

Uettete fein Leben. 
P, A. Danforth von La Granae, Ga., 

litt für sechs Monate an einem furchtba- 
ren, eiteruden Gefchwür an feinem Bein, 
aber er schreibt, daß Bucklen’s Arnike 
Salbe dasselbe in siins Tagen vollständig 
wieder heilte. Für Schwären, Wunden 
und Hämorrhoiden ift’s die beste Salbe 
der Welt. Kur garantirt Nur 25c. 
Verkanst von Buchheit, dem Apotheker· 

ZURIJNCTON NO UTB. 

colorabo Vertrauen«-— Riedrtge 
Raums-Donnerstag L. Ina. 

Hinsahrtsprets plus 02 für die Rundreisc. 
Dem-er, Colorado Springs, Pueblo 

glednwood Sp ings. Salt Lake City vnnd 
Ill. 

ültig für Rückkehr-Bl. Oktober. 
Sehet den Lokal Ttcketagent der Burlings 

ton Routr. 
Hüdsch lllustrlrteo Buch, Beschreibung von 

Colorado enthaltend, wird ge en Gasen- 
dung von cc in Briefmarten versank-L 

J. Fra stets, 
Gen. Pass. elgt., Omaha, Neb. 

—- Eine vergnügte Gesellschaft hatte 
sich am Samstag auf der Form von 

John Mohr am Prairie Creet eingefun- 
den, um sich einmal in aller Gemüthllch- 
lett dem Vergnügen des Tanzes hinzu- 
geben, welches rnlt einer solchen Gründ- 
lchkeit besorgt wurde, daß ein Erfolg 

gar nicht ausbleiben konnte. Freund 
John hatte für die nöthl e Feuchtigkeit 
—innere natürlich-und für etwas or- 

dentliches zu Beißen auf das Auggiebig- 
ste gesorgt, sodaß die Tanzenden weder 
Dunger noch Durst zu leiden brauchten; 
auch hatte er die berühmte Dirie 
Band ,engagirt, nach deren harmonischen 
Klängen flch die Theilnehmer des Ver- 
gnügens bis zum frühen Sonntag Mor- 
gen im lustigen Reigen drehten. Daß 
unter sothanenllmständen sich Alle vor- 

trefflich amllsirten, braucht wohl nicht 
noch besonders betont zu werden, dafür 
spricht schon die Thatfache, daß in aller- 
nächster Zeit ein ähnliches Vergnügen 
vleder stattfinden soll. 

«- 

p-. 

k "»""«"(5-L(T)TvER-s« SORNER J« 
»Ein Cornet in - 
—-—--——-—-— 

Tafel-Ninus 
—————rzirzs————- 

Servietten 
-— ..»-g»s,gysz 

·Wir lenken Jhre Aufmerksamkeit aus diese Branche-—denn unser Lager 
verdient es. Wir würden diese Behauptung nicht aufstellen, wenn wir nicht ge- 
wiß wären, denn wir erwarten, daß Jhr uns aus die Probe stellt. 

Oel-leichte Leinwand-. Ungebceichte 
56köll........................25c; Lammmds 

7ozöll......·.................50cs50zöll ........................ 18c 
7235ll.......·....·...........65cs54zöll........................85c 
72zöll........................75cItjozöll.·.:....·...............45c 
7gzdll .85c!56zöll........................50c 
72zöu·...................Jse·u.25«7gzöll ........................ 75c 

Diese Preise klingen wie die des anderen Kerls, aber wir sind da- 
rin sehr leicht zu rechtfertigen und wir haben Euer Vertrauen erworben, indem 
wir Euch aussetzen-ähnliche Werthe für Euer Geld gaben. Dieses, so 
werdet Jhr stets finden, isi Unser Weg Geschäfte zu thun. 

Eine hübsche Auswahl von Servieiieu, zu dem Tafeltuch passend das 
Sie sonsten, Preise pro Dutzend-—75c, 81.00, 81.25, 81.50, 81.75, 
81.98, 83.00 und 84.50. Alle Servietten von 8125 und aufwärts sind 
in der Größe :3x4. 

O 

Muslm 
(Gcbleicht.) 

Ducellen4x4,proYard......................·.........·.........5c 
Hope 4x4, pro Yard ............................................. 7e 
Lvnsdale4x4,proYard.........................................7sc 
Fruitstx4,proYord Wie 

Wir zeigen den besten 5c ungebleichien Muslin in der Stadt. Quote-- 
tionen dieser Woche. 

"GL0vEHs. 
L 

1 

—- Das wahlschmeckendste und gesun- 
deste Bier ist das Dick Bros. Bier von 

Quincy, Jll. Haltet Euch eine Kiste des- 
selben im Hause- 

— Bei dem Preiswalzer in Hann’s 
Park am aergangeaen Sonntag trugen 
He. James Pospischel und FrL Emma 
Kay den ersten, Hr. Ed. Hendeison von 
Aurora und Fel. Jennie Klein den 2ien 
und Dr. und Frau Zahn Meiek den Sten 
Preis davon. 

—- Haltet Euer System gut in Ord- 
nung und Jhr werdet auch in der unge- 
sundesten Jahreszeit gesund sein. Der 
zeitweise Gebrauch von Prickly Ash Bit- 
teks wird Krast und Regelmäßigkeit in 
allen wichtigen Organen hervorrusen 
Verkaust von Tucker ö- Farnsworth. 

—- Nichts ist schöner um diese Jahres- 
zeit, als nach des Tages Last und Hitze 
Abends im kühlen Pack zu sitzen und 
sich an einein frischen Trunk zu laben 
und dabei den Klängen heiterer Musik 
zs lauschen. Deshalb geht man Mitt- 
wachs uud Samstags Abends nach den 
Garten-Conzerten in Hann’g Part. 

s —- Ein böser Unsall betraf am Frei- 
tag den drei. Jahre alten Jungen von 
Carl Happoldt und Frau auf dei- Süd- 
seite. Der Junge bekam auf irgend- 
welche Weise eine Flasche Carbolsäure 
in die Hände und spielte damit, wobei 
er den Karl abbekani und schüttete er 

sich einen Theil des Inhalts in’s Ge- 
sicht, sich ziemlich schlimm verbrennend, 
doch konnte glücklicherweise das Augen- 
licht des Kleinen gerettet werden. 

—- Dienstag suchten wir in Ost- 
Qmaha auch unseren alten Freund Nie 
»Wenn aus, der Werksührer in der dorti- 
gen Cichorienfabrikist. Er theilt iing 

mit, daß dies wahrscheinlich das letzte 
Jahr sein wird wo die Fabrik im Betrieb 
ist. Dieses Jahr wurden keine Con- 
tralte für den Anban von Cichorienrü- 
ben gemacht und wenn der an Hand be- 
findliche Vorrath verarbeitet sein wird, 
hört die Geschichte eben aus. Die Lei- 
ter des Geschästs scheinen eine schreckli- 
che Mißivirthschast geführt zu haben, 
denn Hin Wenn versichert uns, daß das 
Geschäft sich gut bezahlt wenn Ge- 
schäftsmäßig geführt. Die Sache ist 
eben die, daß die angeblichen ,,Förderer« 
solcher Industrien, anstatt ihre Geschäf- 
te zu betreiben wie jeder andere Ge- 
schäftsmann. nur immer darauf aus 
sind, vom Publikum nnd vom Staate 
alles Mögliche herausziischinden und da- 
bei die gebuhinte ,,Jndustrie« so ties in 
den Morast kairen, daß sie nie wieder 
herauskommt Jii unserer Ziickersa- 
brik haben wir auch so’n Möbel, das 
dieser Gegend wahrlich theuer genug zu 
stehen gekommen ist. 

.....-— 1 

— Polstermöbel bei Sondermann. 

Der Appetit einer Ziege 
erregt den Neid Aller, deren Magen und 
Leber außer Ordnung sind. Solche soll- 
ten aber wissen, daß Dr. King’s New 
Lise Pills einen guten Appetit und ge- 
sunde Verdauung erzeugen, sowie auch 
regelmäßige körperliche Gewohnheit, wel- 
che perfekte Gesundheit u. Energie sichert. 
Nur 25c in Buchheit’s Apotheke. 

Jetzt für den großen Cirtust 
Unter der persönlichen Direktion sol- 

cher Meister-Geschäftssührer wie James 
A. Bailey, W. W. Erle, sowie Lewis 
und Peter Sells—rnit dem erstgenann- 
ten alle ausländischen Felder sür hervor- 
ragende und neue Anziehungspunkte 
nachlesend—-sind die Adam Forepaugh 
und Sells Bros. vereinigten Menage- 
tieri, Cirkuse und Hippodromen zu der 
größten Schaustellung der Gegenwart 
yerangewachsen und als solche von New 
York bis San Francisco anerkannt wor- 
den. Jetzt glänzendst und etclusive das 
Feld der Großstädte beherrschend, wel- 
ches durch die Abreise des Barnum cis 
Ballen- Cirkus nach Europa geräumt 
wurde, sowie jährlich eine Saifon in 
Madison Square Garben absoloirend, 
sagt die New York World, es ist der 
größte Cirkug den New York- gesehen 
und dieses unqualisizirte Compliment 
wird von der gesammten Presse und dein 
allgemeinen Publikum herzlichst unter- 
stützt. Und gerade in dieser Weise wird 
gen. Cirkus in Grund Island am Don- 
nerstag den 2. August erscheinen und 
einen solchen Reichthutn und eine solche 
Verschiedenheit der Unterhaltung mit- 
bringen, welche zu klassifiziren ganz un- 

möglich ist. Da sind hunderte von sel- 
tenen wilden Bestien und Amphibien, 
einschließlich dreier Herden von dressirten 
Clephanten, die einzige Schule abgerich- 
teter Seelöwen und Seehunde und eine 
ganze Karawane anderer geschickter und 
kluger Thiere. Da sind hunderte wirk- 
lich eniinenter Artiften und königlich hüb- 
scher Pferde und über hundert brillante 
Akte und elektrisirende Wettrennen. Die 
kolossale Cirkus Company enthält all’ 
den Spaß den das große Zelt zu fassen 
vermag, geliefert von 25 berühmten und 
bewanderten Clowns, 19 Ehampioiu 
Reitern auf bloßem Pierderücken männ- 
lichen wie weiblichen Geschlechts und 
Truppen von Sachverständigen die sich 
in erschauernden Sensationen in freier 
Luft oder zu ebener Erde produziren. 
Alles ist das beste und da ist genug da- 
von da, um drei Ringe zu füllen, sowie 
erhöhte Bühnen und Piedestali—-Acker 
von Aerial und den größten Coliseum- 
Raum der jemals bedacht ,wurde. Die 
Parade am Morgen wird dieselbe sein, 
welche, unter dein Dewey Triumphbogen 
passirend, über eine halbe Million Augen- 
paare mit Bewunderung erfüllte. 


